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Vorwort 

 
 
 

 

 Liebe Mitglieder und Freunde der Turnerschaft, 

für die Turnerschaft neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende 
zu. Dies habe ich schon mehrfach kurz vor Weihnachten an dieser 
Stelle unterstrichen. Unsere Abteilungen zeigten in der Halle, auf 
dem Feld, bei Wettkämpfen, Wanderungen, Läufen oder in Punkte-
runden jede Menge Bewegung und Leben. Und auch Gemein-
schaftsaktionen wie unser weit über Durlach hinaus ausstrahlender 
Turmberglauf, die Teilnahme an Altstadtfest, Markt der Möglichkei-
ten oder Weinfest waren wieder tolle Erlebnisse. Dafür allen Helfe-
rinnen und Helfern recht herzlichen Dank. 

Die Mitglieder und Freunde, die sich außerhalb ihres originären sportlichen Treibens für 
Verein, Durlach und Gesellschaft einsetzten, waren die Garanten des Erfolgs und des 
positiven Erscheinungsbilds der Turnerschaft in der Öffentlichkeit. 

Neben diesen Aktivitäten wollen wir im kommenden Jahr mit einem weiteren „Event“ noch 
mehr ins Bewusstsein Durlachs und Karlsruhes rücken und gleichzeitig unseren inneren 
Zusammenhalt weiter stärken. Wir planen für Sommer 2017 ein großes Spiel- und Sport-
fest auf unserem Vereinsgelände, bei dem unsere Abteilungen gemeinsam ihre Vielfalt 
zeigen und zum Mitmachen einladen. Befreundete Vereine wollen wir ebenfalls dazu ein-
laden. Umsetzbare Ideen dazu sind für die Planung herzlich willkommen. Die nimmt Clau-
dia Schaffner unter info@tsdurlach.de gerne entgegen. Noch mehr willkommen sind na-
türlich diejenigen, die das Fest dann auch in der Organisation stemmen. Weiter steht im 
Herbst mit dem 25. Turmberglauf ein richtiges Jubiläum ins Haus – und ein kleines ein 
gutes halbes Jahr zuvor. Bei „Heimspiel 5“ ist die Turnerschaft vom 25. bis zum 27. Mai 
Gastgeberin und Ausrichterin der bereits fünften Auflage ihres bundesweiten inklusiven 
Handballturniers. 

Neben den nach außen sichtbaren Aktivitäten sollten wir aber auch unsere innere Ent-
wicklung vorantreiben. Es reicht nicht mehr, allein mit einem von hervorragenden Trainern 
geleiteten guten Angebot punkten zu wollen. Gesamtverein wie Abteilungen: Wir brau-
chen Zielvorstellungen, sollten wissen, wohin wir uns entwickeln wollen. Diesen Prozess 
haben wir angestoßen, und ich bin mir sicher: Er wird gute Ergebnisse bringen. Auf zu-
friedenstellende Resultate müssen wir allerdings bei unserem „Jahrhundertprojekt“ wohl 
noch eine Zeitlang warten. Konzeptentwicklung und Planung des vom Gemeinderat längt 
beschlossenen Sportparks „Untere Hub“ hängen in der Warteschleife. Wir lassen uns 
davon aber nicht entmutigen, sondern bleiben am Ball. 

Zum Schluss will ich nochmals all denjenigen danken, die für die Turnerschaft im vergan-
genen Jahr am Ball waren. Im Vorstand, an der Spitze der Abteilungen, als Trainer, Be-
treuer oder Unterstützer auf anderen Gebieten. Ich freue mich auf die weitere Zusam-
menarbeit.  Allen Mitgliedern und Freunden wünsche ich eine frohe und friedliche Weih-
nacht mit ausreichend Zeit für besinnliche Stunden und einen guten Start in das neue 
Jahr. 

 

Mathias Tröndle, Erster Vorsitzender 
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i 
 Termine – Inhalt 

  

 
Schulferien (Schulsporthallen geschlossen): 
Weihnachtsferien 23.12.2016.– 7.1.2017 
Fastnachtsferien  25.2. – 4.3.2017 
Osterferien 8.4. – 22.4.2017 

Redaktionsschluss für den TSD-Report 
1/2017: Freitag, 17. März 2017 

Die nächsten Wandertermine: 

Hardtwald-Wanderung 22.1.2017, 
Pfälzerwald 19.2., 19.3., Vogesen 23.4. 
 

Wir bedanken uns bei den 

Inserenten und bitten die Leser, sie 

bei ihren Einkäufen und Aufträgen 

zu berücksichtigen. 
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Zu unserem Titelbild: Voller Läufer war die Pfinztalstraße kurz nach dem Start des  
24. Durlacher Turmberglaufs am 1. Oktober 2016. Foto: Bartl 
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 Leichtathletik – Turmberglauf 

  
 

In und um Durlach herum 
Starker Auftritt der LG Region Karlsruhe beim Turmberglauf 

 

Start zum Turmberglauf 2016. Foto: Spielmann 
 
Am 1. Oktober 2016 veranstaltete der 
Lauftreff der Turnerschaft Durlach zum 24. 
Mal den Durlacher Turmberglauf. Bei schö-
nem Spätsommerwetter kamen über 600 
Läuferinnen und Läufer nach Durlach, um 
die 10km-Strecke in und um Durlach in 
Angriff zu nehmen. Traditionell hatten sich 
auch wieder viele Zuschauer in der Altstadt 
und entlang der Pfinz eingefunden, um die 
Läufer bei Start und Ziel sowie einigen 
weiteren Streckenpunkten stürmisch an-
zufeuern.  

Die ersten Laufentscheidungen fielen je-
doch im Durlacher Schlossgarten. Dort 
liefen 280 Kinder in verschiedenen Alters-
gruppen zwischen 5 und 13 Jahren eine 
bzw. zwei Runden von je 400 Metern. 
Dank der guten Vorbereitung in den 
örtlichen Kindergärten und Grundschulen 
wurde mit großer Begeisterung um die 
besten Plätze gekämpft; nach jedem Lauf 
gab es dann im Ziel eine Medaille für alle 
und für die drei Besten wie immer Gold, 
Silber und Bronze. 

 

 

Mit Feuereifer auf die Strecke: Mädchen 
und Jungen der jüngsten Altersgruppe 

beim Kinderlauf. Fotos: Gruber 

 



 

7 

Leichtathletik – Turmberglauf 
 
 
Pünktlich um 16 Uhr wurde auf der Pfinz-
talstraße beim Schloss der Hauptlauf 
gestartet. Der TSD-Vorsitzende Mathias 
Tröndle begrüßte die Läufer und Zu-
schauer, und die Durlacher Ortsvorsteherin 
Alexandra Ries schickte das Teilnehmer-
feld mit einem lauten Startschuss auf die 
10km-Strecke.  

Wie schon in den letzten Jahren ging es 
durch den Durlacher Altstadtring und da-
nach zur Pfinz, dann am Campingplatz 
entlang Richtung Grötzingen und auf dem 
Radfernweg wieder zurück nach Durlach.
Das Ziel war in diesem Jahr auf dem Dur-
lacher Saumarkt, nachdem es in den letz-
ten Jahren in der Amthausstraße immer 
öfter Probleme mit dem Durchgangsver-
kehr gab. Da der Gewölbekeller  im Rat-
haus durch eine andere Veranstaltung 
belegt war, fand die Versorgung der Läufer 
mit Tee und Trinkwasser wie gewohnt auf 
 

 dem nahe gelegenen Platz hinter der Wei-
herhofhalle statt. Das Trinkglas mit dem 
Turmberglauf-Motiv durften die Teilnehmer 
mit nach Hause nehmen. 

Von Beginn an setzten sich Christoph 
Kessler und Gaim Semere von der LG 
Region Karlsruhe vom Hauptfeld ab und 
bauten ihren Vorsprung kontinuierlich aus. 
Kessler entschied letztendlich das Duell für 
sich und gewann in 33:26 min, 15 Sekun-
den vor Semere. Ihr Vereinskamerad Hol-
ger Körner wurde in 35:12 min Dritter und 
komplettierte somit den totalen Erfolg der 
LGR.  

Bei den Frauen siegte die Finnin Nina 
Chidenyus in 37:23 vor zwei weiteren 
LGR-Athletinnen: Sarah Hettich (37:41 
min) und Anne Miller (41:29). Fünf der 
sechs Podiumsplätze belegten somit Mit-
glieder der LG Region Karlsruhe! 

 
 

     

Die drei schnellsten Männer beim diesjährigen Turmberglauf im Ziel: Christoph Kessler, 
Gaim Semere und Holger Körner. Fotos: Bartl 
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Leichtathletik – Turmberglauf 
 
 

 

Die drei schnellsten Frauen bei der Sieger-
ehrung (v.r.n.l.): Nina Chidenyus, Sarah 
Hettich und Anne Miller. Foto: Rozing 

Als älteste Teilnehmer wurden bei den 
Männern Dieter Bertsch von der LG Hardt, 
Jahrgang 1938, geehrt; älteste Läuferin 
war wie schon so oft Erika Krüger vom 
TSV Reichenbach, Jahrgang 1935.  

 

Erika Krüger. Foto: Spielmann 

 Den Preis für die schnellste Zeit pro Kör-
pergewicht erlief sich bei den Männern wie 
im Vorjahr Holger Körner von der LG Re-
gion Karlsruhe mit 26,33 sec/kg, bei den 
Damen gewann diese Wertung Ulrike 
Hoeltz von der LSG Karlsruhe in 42,77 
sec/kg. Die zahlenmäßig stärkste Mann-
schaft (Schulen ausgenommen) stellte in 
diesem Jahr die LSG Karlsruhe mit 8 Läu-
ferInnen im Ziel. Alle Preise wurden wäh-
rend der Siegerehrung nach dem Lauf in 
der Weiherhofhalle verliehen, wo sich das 
Team vom Lauftreff der Turnerschaft um 
die Bewirtung aller Läufer und Gäste 
kümmerte. 

Beim Turmberglauf kommt traditionell ein 
Teil der Anmeldegebühren einer sozialen 
Einrichtung zugute. In diesem Jahr ging die 
Spende an die Hanne-Landgraf-Stiftung, 
Alexandra Ries und Mathias Tröndle konn-
ten einen Scheck in Höhe von 500 EUR 
überreichen. 

 

Spendenübergabe an die Hanne-Landgraf-
Stiftung. V.l.n.r. Monika Storck, Alexandra 
Ries und Mathias Tröndle. Foto: Rozing 

Am Preis der Schulwertung, bei der es auf 
die größte Anzahl Läufer ankommt, nah-
men dieses Mal acht Schulen aus dem 
Karlsruher Raum teil. Auch wenn der eine 
oder andere Jugendliche es etwas 
langsamer angehen ließ und der Wett-
kampfgedanke nicht immer im Vordergrund 
stand, so legt der Veranstalter nach wie 
vor Wert darauf, eine möglichst große
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Leichtathletik – Turmberglauf 
 
 
Anzahl von Schülern in den Lauf zu inte-
grieren und so die Jugendlichen dem Lauf-
sport näher zu bringen. Den ersten Platz 
errang mit 54 Finishern die Oberwald-
schule Aue vor dem Markgrafen-Gymna-
sium Durlach (46). Die Oberwaldschule 
schnitt auch am besten ab, wenn man bei 
den einzelnen Schulen die Anzahl Finisher 
zu der Gesamtzahl der Schüler der jeweili-
gen Schule ins Verhältnis setzt. Allerdings 
stellte sich später heraus, dass sich beim 
Gewinner auch Eltern für die Schulwertung 
angemeldet hatten, was nicht im Sinne des 
Wettbewerbs ist: Teilnehmen dürften nur 
Lehrer und Schüler. 

Die städtischen Verkehrsbetriebe stoppten 
während des Laufs den Straßenbahnver
kehr und setzten Busse als Schienen-
ersatzverkehr ein. Die Beamten vom Dur-
 

 lacher Polizeirevier um Einsatzleiter Jörg 
Schlittenhardt trugen gemeinsam mit den 
Jugendlichen der TSD-Basketballer wie 
gewohnt sehr zuverlässig zur Strecken-
sicherung bei. Die Sanitäter vom Deut-
schen Roten Kreuz, die mit fünf Fahrzeu-
gen an der Laufstrecke postiert waren, 
mussten zum Glück kaum eingreifen.  

Bedanken konnte sich die Chefin des Or-
ganisationsteams, Edelgard Gruber, bei 
den Durlacher Geschäftsleuten für die 
Spende zahlreicher Sachpreise, bei der 
Durlacher Polizei für das große Engage-
ment und die hervorragende Zusammen-
arbeit vor und während des Laufs, bei der 
Vielzahl von über 80 weiteren Helfern so-
wie bei den vielen Zuschauern und Fans 
an der Strecke. 

Wolfgang Fritzen 

 

 

 

Mitglieder der LSG 
Karlsruhe freuen sich 
riesig über den Gewinn 
des Pokals für die  
größte Mannschaft.  
Foto: Spielmann 
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 Wandern 

  

 
Die nächsten Wanderungen 

Karlsruhe 22. Januar 2017 

Hardtwald-Wanderung 
Gehzeit 4 – 4 ½ Stunden, 13 km 

ACHTUNG! TREFFPUNKT: Wanderpark-
platz an der Th. Heuss-Allee Höhe Königs-
berger Str. in der Waldstadt um 10.30 Uhr  

  Pfälzerwald 19. Februar 2017 

Über die Annweiler Burgen, den Asselstein 
und den Ebersberg. 

Gehzeit 4 ½ Stunden, 13 km, 320 Hm 

Pfälzerwald 19. März 2017 

Napoleonsteig in Bruchweiler – Bärenbach 

Gehzeit 4 ½ Stunden, 12,5 km, 330 Hm 

  Vogesen 23. April 2017 

Lobsann, Soultzerkkopf, Col du 
Pfaffenschlick, Les Sept Fontaines 

Gehzeit 4 ½ – 5 Stunden, 13 km, 380 Hm 

Auskunft und Führung: Egon Jung, Tel. (0721) 67 213 oder (0177) 61 10 954 

●  Ausrüstung: Mittags Rucksackverpflegung, feste Wanderschuhe, Regenschutz 
●  Schlusseinkehr  
●  Pkw-Fahrgemeinschaften mit Kostenbeteiligung. Treffpunkt: Bahnhof Durlach, 9.00 Uhr 
 (außer Hardtwald-Wanderung) 
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 Taekwondo 

  

 

Alle Prüflinge erfolgreich 
Kup-Prüfung am Montag, 17.10.2016 in der Pestalozzi-Schule 

 

 

 Wir gratulieren 

zum 8. Kup (gelber Gürtel): 
Luca König  
Jana Schmackpfeffer  
Fabian Baumgartner  
 
zum 7. Kup (gelb-grüner Gürtel): 
Angelo Capitano  
Jason Weiß  
Jimmy Weissert  
 
zum 6. Kup (Grüner Gürtel): 
Jakob Brombacher  

 
Die Vorfreude auf den Prüfungstag war bei 
den Prüflingen groß. Noch größer war sie, 
dass alle Prüflinge vom Taekwondo-Lehrer 
im Schulsport, Werner Metzger, erfolgreich 
durch das Prüfungsprogramm durchgeführt 
werden konnten. 

 Beim Überreichen der Urkunden und 
neuen Gürtel gab es viel Applaus der 
anwesenden Eltern. 

Euer Werner Metzger,  
Taekwondo-Lehrer im Schulsport 
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 Handball 

  

 
 

Teams gut aufgestellt 
Neuformierte Durlacher Handballer sorgen für Furore 

 
 

 

Die gemischte E-Jugend bei der Saisoneröffnung. Foto: Durlacher.de/Gustai 
 

 
 

Die neuformierten Teams der Turnerschaft 
sorgen in ihren Spielklassen nach knapp 
einem Drittel der Saison für Furore. Fast 
alle Teams sind gut aus den Startlöchern 
gekommen und zeigen, dass man in die-
sem Jahr mit ihnen rechnen kann. 

Insbesondere im Jugendbereich zeigen 
die drei Landesligateams einen guten 
Start. Mit Platz 5, aber nur zwei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenführer steht die 
A-Jugend in Lauerstellung. Die C-Jugend 
liegt auf Platz 3 und somit ebenfalls in 
Lauerstellung auf den Tabellenführer aus 
Kronau-Östringen. Den Platz an der Sonne 
belegt aktuell die B-Jugend. Eine erfreuli-
che Zwischenbilanz für den Jugendbe-
reich. 

 Die gemischte E-Jugend des Trainertrios 
Knepper, Lohmeyer, Walke entwickelt sich 
in kleinen Schritten, arbeitet noch an der 
Konstanz über die komplette Spielzeit. Das 
Team zeigt immer wieder gute Halbzeiten, 
aber es reicht aktuell noch nicht für den 
großen Wurf. Bedauerlich ist dabei der 
Weggang eines der Leistungsträger kurz 
vor Rundenbeginn zum Ligakonkurrenten 
TSV Rintheim. 

Unsere neuformierte weibliche D-Jugend

mit den Trainernovizen Denise Hardt und 
David Rieder kämpfen aktuell noch am 
meisten mit dem dünnen Kader. Mann-
schaft und Trainer freuen sich über hof-
fentlich viele Neuzugänge in den kom-
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Handball 
 
 
 
menden Wochen und Monaten, so dass 
das Team die bevorstehenden Herausfor-
derungen meistern und gestärkt aus der 
Runde hervorgehen können. 

Bei der männlichen D-Jugend hat es 
ebenfalls einen Trainerwechsel gegeben. 
Jonathan Kallinski und Florian Polich
 

 arbeiten 2x die Woche mit einer großen 
Horde junger Handballer an deren indivi-
dueller und mannschaftlicher Entwicklung. 
Das Team ist mittlerweile so stark gewach-
sen, dass man dringend mehr Platz in der 
Trainingshalle bräuchte, um mit der Ent-
wicklung Schritt zu halten. 

 

Die Mädels der 
D-Jugend 
suchen dringend 
Verstärkung. 
Foto: 
Durlacher.de/ 
Gustai 

 
 

Die männliche 
D-Jugend freut 
sich auf eine 
erfolgreiche 
Saison.Foto: 
Durlacher.de/ 
Gustai 
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Handball 
 
 
Mit Swantje Kreis und Nicolai Pendl geht 
die weibliche C-Jugend in der Bezirksliga 
auf Punktejagd. Nachdem sie die Qualifika-
tion für die Badenliga verpasst hat, steht 
man mit 10:4 Punkten auf einem hervorra-
genden dritten Tabellenplatz. Auch hier 
würden sich die Durlacher Handballer noch 
über Zuwachs freuen, damit man in der 
kommenden Saison in den Altersklassen 
der B- und C-Jugend schlagkräftige Teams 
ins Rennen schicken kann. 

 Die männliche C-Jugend geht auch in 
dieser Saison wieder mit zwei Mannschaf-
ten in die Saison. Die Trainer Benjamin 
Polich und Marcus Beilner arbeiten sehr 
viel an der individuellen und mannschaftli-
chen Ausbildung, was sich aktuell mit Platz 
3 in der Landesliga und Platz 5 in der 1. 
Kreisliga zeigt. Ein erfolgreicher Weg, der 
zeigt, was mit Einsatzwillen und Motivation 
möglich ist. 

 

 

 
Die erfolgreiche weibliche  
C-Jugend mit Trainerin 
Swantje Kreis. Foto: 
Durlacher.de/Gustai 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die beiden C-Jugend-Teams 
bei der Saisoneröffnung. 
Foto: Durlacher.de/Gustai 
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Ski-, Tennis- und Golf-Mode 

 

KA-DURLACH BADENER STRASSE 1 / ECKE HENGSTPLATZ 

TELEFON 0721 / 44822 

 
 

 
 

Ziegelmehl Saison 2017 
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Handball 
 
 
Die männliche B-Jugend ist mit Ihren 
Trainern Steffen Kinkel und Ralf Ostmann 
nur knapp an der Qualifikation zur Baden-
liga gescheitert. Dass dies kein Zufall war, 
zeigt die aktuelle Platzierung mit dem 1. 
Platz in der Landesliga Süd. Dabei zeigt 
sich einmal mehr, dass die Turnerschaft 
einen sehr starken 2000er Jahrgang in 
Ihren Reihen hat. Einige der älteren Spieler 
helfen dabei schon regelmäßig in der A-
Jugend aus. 

 Bei der männlichen A-Jugend läuft es 
ebenfalls gut. Trotz vermeidbarer Nieder-
lagen gegen die beiden Teams aus Lan-
gensteinbach und Neuthard/Büchenau ist 
man nach sieben Spieltagen noch in 
Schlagdistanz zur Tabellenspitze. Vor der 
langen Winterpause im Dezember können 
die Jungs der Trainer Kai Albus und Robin 
Schneider bis auf 2 Punkte an die Tabel-
lenspitze heranrücken. 

 

 

Der Tabellenfüh-
rer der Landes-
liga-Süd nach 
acht Spieltagen. 
Foto: Durlacher. 
de/Gustai 

Die A-Jugend 
bei der Mann-
schaftsvor-
stellung. Foto: 
Durlacher.de/ 
Gustai 
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Handball 
 
 
Auch im Seniorenbereich läuft es sehr 
erfreulich für die Mannschaften der Herren 
und Damen. 

Die Damen der Turnerschaft starteten 
furios und konnten sechs Spiele in Folge 
gewinnen. Im Spitzenspiel gegen die SG 
MTV/Bulach klappte dann leider nicht all-
zuviel, so dass man eine ärgerliche und 
unnötige Niederlage hinnehmen musste. 
Somit steht man punktgleich mit den 
Mannschaften der SG MTV/Bulach und 
des TSV Rintheim 2 an der Tabellenspitze. 
Die Mädels des Trainerduos Alexander
 

 Dahms und Manuel Kramer haben es also 
noch selber in der Hand, das erhoffte Ziel 
Aufstieg im dritten Jahr zu erreichen. 

Bei den Herren 1 hat das neue Trainer-
team Dominik Pirogow und Marko Baum-
gärtner den richtigen Ton gefunden, und 
das junge Team steht auf einem guten 5. 
Tabellenplatz in der Landesliga. Dabei 
kann das Team es mit fast jedem Gegner 
aufnehmen und konnte auch den aktuellen 
Tabellenführer aus Neuenbürg über weite 
Strecken ärgern, bevor man sich am Ende 
knapp geschlagen geben musste. 

 
 

Ausgezeichnete Damen 
freuen sich auf eine erfolg-
reiche Saison. Foto: 
Durlacher.de/Gustai 
 
 
 
 
 
 
Die neue 1. Herrenmann-
schaft mit vielen Eigen-
gewächsen: Foto: Albus 
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Handball 
 
 
Alexander Link als neuer Trainer der Her-
ren 2 stand vor der Herausforderung, ein 
komplett neues Team zu formieren, Mit 
Markus Oßwald, Dominik Geissler, Philipp 
Landes und David Rieder sind gerade 
einmal vier Spieler aus der vergangen 
Saison noch im Kader. Nach sechs 
Saisonspielen steht das Team mit 
ausgeglichenem Punkt- und Torkonto auf 
einem hervorragenden sechsten Ta-
bellenplatz und hat bereits fünf Punkte 
Vorsprung auf die Abstiegsplätze. 

 Die Herren 3 mit Trainer Axel Dorn stehen 
vor einer schweren Saison. Nach dem 
Umbruch in der Ersten und Zweiten sind 
viele Spieler aus der Talentschmiede 
aufgerückt und verstärken dort die Mann-
schaften. Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten konnte man zuletzt gegen die Teams 
aus Malsch und Ettlingenweier punkten 
und sich so ein kleines Polster erspielen. 
Nach drei erfolgreichen Spielzeiten mit 
Meisterschaften und Aufstieg eine neue 
Situation für die Mannen der Dritten. 

 

 

Die Durlacher Zweite freut sich auf eine erfolgreiche Saison. Foto: Durlacher.de/ Gustai 
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Handball 
 
 

 
 
 
 
Die Herren 4 
freuen sich auf 
eine erfolgreiche 
Spielzeit. Foto: 
Durlacher.de/ 
Gustai 

 
 
Auch die Herren 4 haben einige Spieler 
verloren, sind aber im Kern zusammenge-
blieben, was es dem neuen Trainer Clau-
dius Zimmermann erleichtert in die Saison 
zu starten. Auch dieses Team steht aktuell 
mit ausgeglichenem Punkte- und Tore-
konto auf einem guten 5. Tabellenplatz. 
Die Mannschaft hat im Moment noch 
Bedarf auf den Rückraumpositionen und 
würde sich dort über Zuwächse freuen. 

Leider mussten wir unsere inklusive Her-
renmannschaft Durlach 5 im Verlauf der 
 

 ersten Saisonhälfte vom Spielbetrieb ab-
melden. Verletzungspech und der emotio-
nal erstmal zu verarbeitende Schlag mit 
dem Tod von Mark Ruppert beim Spiel 
gegen die Zweitvertretung des MTV Karls-
ruhe haben zu dieser Entscheidung ge-
führt.  

In der kommenden Saison soll es wieder 
einen Anlauf für eine inklusive Mannschaft 
geben. Bis dahin sind die verbleibenden 
Jungs herzlich eingeladen, bei der Herren 
4 weiter Spielpraxis zu sammeln. 

 

Motor des inklusiven Sports 
Die TSD-Handballabteilung trauert um Mark Ruppert 

In der Weiherhofhalle waren 27:33 Minu-
ten in der ersten Halbzeit gespielt. Da 
blieb sein Herz plötzlich stehen. Mark 
Ruppert starb am 22. Oktober 2016 wäh-
rend der Begegnung seiner inklusiven 
Mannschaft TS Durlach 5 gegen den 
MTV. Sank auf der Trainerbank am 
Handballfeld einfach in sich zusammen. 
Ging mit 51 Jahren an einem Ort aus 
dem Leben, an dem er über eine lange 
Zeit hinweg so viel bewegt hatte. Als 
Coach, Stratege und Mitspieler. Mit 
unterschiedlichen Handball-Teams. 

 Als er vor einigen Jahren vom TV 
Sandweier zur TS Durlach stieß, trai-
nierte er zunächst die erste Herrenmann-
schaft in der Landesliga. Übernahm da-
nach als Coach völlig neue Aufgaben. 
Widmete sich mit Leidenschaft, Kompe-
tenz und Herzblut dem Handball für und 
mit Menschen mit geistiger und mehrfa-
cher Behinderung. 

Von Anfang an engagierte sich Mark 
Ruppert für die Durlach Turnados der 
Turnerschaft. War 2008, als der Verein 
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Verein beschloss, diese Handballgruppe 
für Menschen mit Handicap aufzubauen, 
sofort bereit, dafür Verantwortung zu 
übernehmen. Und setzte dies dann acht 
Jahre lang beispielgebend in die Tat um. 
Als Projektleiter und Trainer brachte er 
Menschen mit Handicap, die zuvor nie 
einen Ball in der Hand gehabt hatten, 
Technik und Taktik des schnellen Spiels 
bei. Das war Neuland für ihn und seine 
Mitstreiter. Doch das Team der Coaches, 
Betreuer und Mitspieler um Mark Ruppert 
erreichte dabei so Einiges. 

Die Durlach Turnados zeigen inzwischen 
auf dem Spielfeld „richtigen Handball“. 
Aus dem ursprünglichen Projekt ist 
längst eine feste Gruppe der Handball-
abteilung geworden. Mark Ruppert war 
wesentlicher Motor dafür, dass der ge-
meinsame Handball von Menschen mit
und ohne Handicap bei der Turnerschaft 
zum selbstverständlichen Bestandteil 
wurde.  

Der folgerichtige nächste Schritt war der 
Aufbau der inklusiven Mannschaft TS 
Durlach 5, in der – bundesweit einmalig –
ein gemischtes Team aus „Normalos“ 
und Spielern mit Handicap in der regu-
lären Punkterunde des Handballkreises 
auf Torejagd geht. Auch hier war Mark 
ganz vorne dabei, als Trainer und Spie-
ler. 

 Doch sein Blick ging weit über Durlach 
hinaus, er brachte sich auch bundesweit 
als Mitgestalter des inklusiven Handballs 
ein. Mark Ruppert gehörte zum Trainer-
team des deutschen Nationalteams von 
Special Olympics (SO), dem weltweiten 
Sportverband für Athleten mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, das die 
Auswahl, zu der auch drei Spieler der 
TSD gehörten, 2015 bei den Weltspielen 
von SO in Los Angeles zum vierten Platz 
führte. Die Begeisterung und das fachli-
che Können, mit denen er dort Spieler 
aus der gesamten Republik zum schlag-
kräftigen Team zusammenschweißte, 
übertrug er auch immer auf seine Heim-
mannschaften. So war die Teilnahme der 
Turnerschaft mit den Durlach Turnados 
an den Nationalen Spielen von SO im-
mer ein Riesenerlebnis und eine Mords-
gaudi. Ob 2010 in Bremen, 2012 in Mün-
chen, 2014 in Düsseldorf oder dieses 
Jahr in Hannover: Mark Ruppert war 
immer Organisator, Trainer und Freund. 

Die Handballabteilung und der gesamte 
Verein trauern um ein sportliches Vorbild 
und einen immer offenen Ansprechpart-
ner, der mit seiner guten Laune an-
steckte. Mark Ruppert hat innerhalb und 
außerhalb des Spielfelds Inklusion in 
Sport und Gesellschaft gelebt. Hat Bei-
spiel gegeben. Wir werden in seinem 
Sinne weitermachen. 
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 Turnen 

  

Letzter Wettkampf 2016 
Große Trainingsmotivation bei den Turnerinnen  

 

Teamfoto auf dem Sprungtisch.  
Foto: Wolk 

Am 29. Oktober 2016 wurden in Knielingen 
die diesjährigen Gaueinzelmeisterschaften 
der Kür Modifiziert des Karlsruher Turn-
gaus ausgetragen.  

Insgesamt neun Durlacher Turnerinnen 
waren an diesem Samstag dabei. Es ging 
gleich am frühen Morgen mit den jüngeren 
Turnerinnen los, die sich größtenteils zum 
ersten Mal in der nächsthöheren Alters-
klasse in einem Einzelwettkampf der Kon-
kurrenz stellen mussten. Mit viel Elan und 
einer ordentlichen Portion Aufregung ging 
es als Erstes an den Stufenbarren. Leider 
mussten hier schon Stürze hingenommen 
werden, wodurch die Motivation leicht 
getrübt wurde.  

Am zweiten Gerät, dem Schwebebalken, 
konnten die Durlacherinnen Luna Sirim, 
Marie-Claire Mayer, Jule Roth, Marilena 
Schlick, Finja und Kajsa Bachmor und  
Anna Vogel ihr Können zeigen. Trotz des 
 

 

Maya hoch über dem Balken.  
Foto: Wolk 

schlechten Starts konnten alle ohne Sturz 
den „Zitterbalken“ bewältigen. 

Marilena Schlick belegt einen guten 9. 
Platz in ihrer Altersklasse. Bei den jüngsten 
wurde Kajsa Bachmor knapp 4. In der 
Altersklasse Jahrgang 2006/2007 wurde 
Jule Roth 20., Anna Vogel 17., Finja 
Bachmor belegte Platz 7, Marie-Claire 
Mayer Platz 6 und Luna Sirim Platz 5.  

Trotz der guten Platzierungen in einem 
großen Teilnehmerfeld waren die Turne-
rinnen am Ende nicht ganz zufrieden und 
zeigen seither noch mehr Motivation und 
Ehrgeiz im Training.  

Im zweiten Durchgang gingen Mila Joas 
und Maya Dillmann an den Start. Mit ihrer 
mittlerweile stetig wachsenden Routine 
und ihrer Wettkampferfahrung konnten 
auch sie ihre viel trainierten Übungen na-
hezu fehlerfrei zeigen und hatten Spaß 
am Wettkampf. 
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Turnen 
 
 
Es ging von Gerät zu Gerät besser, und 
am Ende konnte sich Mila Joas über den 
ersten Platz und den größten Pokal freuen. 

 

Die strahlende Mila Joas als Siegerin. 
Foto: Wolk 

 Maya Dillmann konnte mit ihren klasse 
Leistungen an drei Geräten punkten und 
musste sich am Ende mit dem vierten Platz 
zufrieden geben. Die Abstände auf das 
Treppchen waren erdenklich knapp, und so 
ist die Trainingsmotivation auch bei Maya 
sehr groß.  

Ein großes Dankeschön auch an unsere 
Kampfrichterinnen für ihren Einsatz an 
diesem Tag!  

Bis Ende des Jahres steht „nur“ noch viel 
Training an, und es werden neue Elemente 
erlernt! Vielen Dank an alle für ein erfolg-
reiches Jahr 2016! 

Paula Budschewski 
 

Übungsleiter/in und Trainer/in  gesucht 
Hast du Erfahrung im Bereich Gerätturnen und Spaß am 
Umgang mit kleineren und größeren Kindern? Dann melde 
dich bei uns. 

Die Turnerschaft Durlach sucht für verschiedene Gruppen, 
wie zum Beispiel das Allgemeine Kinderturnen oder die  
Leistungsgruppe Turnen dringend Unterstützung. 

Die Tätigkeit kann als Vereinspraktikum (für Sportstudenten notwendig) 
angerechnet werden und wird bezahlt. 

Bei Interesse bitte melden bei unserer Abteilungsleiterin 
Jana Schmidt (turnen@tsdurlach.de) 

Weitere Infos unter: www.tsdurlach.de 

 
 

Die Redaktion des TSD-

Report wünscht allen ein 

frohes Weihnachtsfest, 

Glück und Gesundheit 

im Neuen Jahr. 
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 Fitness und Gesundheit 

  
 
 

Locker, leicht und lebendig 
Gesundheitssport bei der Turnerschaft Durlach 

 
 
Sport? Gesundheitssport? Ja bitte. 

Jeden Mittwoch freue ich mich auf die 
„bewegte“ Stunde in der Gruppe. Schon 
die Möglichkeit des Austausches beim 
Umkleiden macht Spaß. Und dann erst die 
abwechslungsreichen Übungen, die den 
gesamten Bewegungsapparat lockern und 
sozusagen aufwecken! Es wird nicht ver-
bissen gepowert, nein, alles wird entspannt 
und manchmal auch unter Lachen auspro-
biert. Wenn es gleich klappt, freue ich 
mich, wenn nicht, bekomme ich freundliche 
und kompetente Hilfestellungen von unse-
 

 rer Leiterin. Ich fühle mich sicher und 
werde meinen Möglichkeiten entsprechend 
gefördert. Die Übungen zur Stärkung des 
Gleichgewichts, des Rückens und der 
Koordination steigern mein Wohlgefühl. So 
kann ich meine Beweglichkeit erhalten und 
weiter ausbauen und meinen Alltag leichter 
bewältigen. 

Ich nutze gern die Möglichkeit, im An-
schluss an die Übungsstunde mit den an-
deren Frauen noch zusammen zu sein und 
gemeinsam etwas zu essen.  

Eine Mitturnerin: Petra Kerth 

 
 
 

 

Der Gesundheitssport am Mittwoch macht Spaß, steigert die Beweglichkeit  
und das Wohlgefühl. 
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Fitness und Gesundheit 
 
 

Fitness-Trainer/in  gesucht 
Hast du Erfahrung im Bereich Fitness und Spaß am 
Umgang mit sportbegeisterten Menschen? Dann melde  
dich bei uns! 

Die noch junge Fitnessabteilung der Turnerschaft Durlach 
sucht speziell für die Funktionsgymnastik der Frauengruppe  

dienstags 20:00 – 21:15 in der Pestalozzischule eine neue  
Trainerin oder einen Trainer. 

Außerdem werden allgemein motivierte FitnesstrainerInnen gesucht für ein 
vielfältiges Fitnessangebot in Durlach. 

Die Tätigkeit kann als Vereinspraktikum (für Sportstudenten notwendig) 
angerechnet werden und wird bezahlt. 

Bei Interesse bitte melden bei unserer Abteilungsleiterin 
Jana Schmidt (fit@tsdurlach.de) 

Weitere Infos unter: www.tsdurlach.de 
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 Basketball 

  

 

Gelungenen Auftaktveranstaltungen  
müssen Taten folgen 

Der orangene Ball fliegt seit Ende September wieder wettkampfmäßig 
durch die Halle, wenngleich nicht immer zufriedenstellend durch den 
Korb. 

 
Die ersten Kraftakte mit Weinmarkt, 
Turmberglauf, Season Opening der U12/13 
und Turnier der U10/11 sind gestemmt. 
Wenngleich es immer so aussieht, als ob 
es bei der Unterstützung sehr eng werden 
würde, kommen dann doch immer die 
nötigen Helfer zusammen und tragen zum 
Gelingen der Ereignisse bei. Hierzu auch 
ein besonderes Dankeschön an die 
Spielereltern für das tatkräftige Anpacken 
und die Kuchenspenden. 
 

 

U13 weiblich beim Season Opening.  
Foto: Bürklin 

Das bereits erwähnte Season Opening war 
der große Start in die neue Spielzeit. Für 
die U12 männlich und die U13 weiblich

ging es um die Qualifikation für die Ligen 
des Bezirks (Nord). Da dieses Jahr kein 
Mitveranstalter gefunden wurde, fanden 
beide Spieltage mit je 14 Mannschaften in 
der Weiherhofhalle statt. 

 Erstmals brachte sich hier der Schieds-
richterbereich des Bezirks ein, indem eine 
Fortbildungsmaßnahme mit Coaching für 
Schiedsrichterneulinge durchgeführt wurde 
und somit das Schiedsrichterwesen und 
der Minibasketball, dem die U12 und U13 
zugerechnet werden, profitierten. 

Zwei tolle Veranstaltungen mit guten 
Spielen und viel Spaß bedeuteten für die 
Durlacher Mädchen wieder die Qualifika-
tion für die Bezirksliga, wobei sie im Al-
tersdurchschnitt deutlich jünger sind als 
ihre Konkurrenten. Für die Jungs reichte es 
nur für die Kreisliga, was nicht weiter er-
staunlich ist, da die Mannschaft weitestge-
hend mit Anfängern besetzt ist und neu 
aufgebaut werden muss. 

Nach den Herbstferien stand mit dem 
U10/11-Turnier eine weitere organisatori-
sche Herausforderung in der Weiherhof-
halle an. Dies war bereits das dritte Turnier 
der Serie des Bezirks für die älteren 
Bambini-SpielerInnen. Mit 10 Mannschaf-
ten, die mit vier Feldspielern 4:4 über das 
Ganzfeld spielten, gab es wieder das übli-
che Gewusel in der Halle, engagierten 
Einsatz auf dem Spielfeld, begeistert beju-
belte Korberfolge und jede Menge Spaß. 

Musste man bisher feststellen, dass die 
Teilnahme des SSC Karlsruhe immer be-
deutete, dass damit der Turniersieger fest-
stand, so war dieses Mal die BG Karlsbad 
nicht zu bezwingen, und selbst Team Dur-
lach 1 hatte als zweiter noch die Nase vor
dem SSC. 
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Basketball 
 
 
 

 
 
 

 

 U10/11 vor der 
Siegerehrung beim 
Herbstturnier in der 
Weiherhofhalle 
Foto: Umfahrer 

 

 

 

 

 

 

Die  U10/11 II gegen  
SG EK Karlsruhe 
Foto: Umfahrer 

 
 
Die Turnierserie der jüngeren Bambini 
(U8/9) beginnt nach den Weihnachtsferien 
am 15. Januar in der Weiherhofhalle, und 
wir werden gerüstet sein für die nächste 
Wuselei. 

Ansonsten sind die männlichen Teams mit 
U14, U16 und U18 eher etwas durchwach-
 

 sen gestartet und haben durchaus Luft 
nach oben. Ein Erfolg wie die Bezirksmei-
sterschaft der U16 männlich in der ver-
gangenen Saison steht in den Sternen. 

Die Mädels der U15 und U17 weiblich sind 
da deutlich besser unterwegs mit Kurs auf 
Bezirksmeisterschaftsteilnahme. 
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Basketball 
 
 

 

Männer II bei SG EK 
Karlsruhe.  

Foto: Lehmann 

 

 

 

 

 

Unten: 
Männer beim  
Freitagstraining.  
Foto: Lehmann 

 

  
Für die Männer 2 begann die neue Saison 
in der Kreisliga B1 Nord, wie die alte 
aufgehört hat. Gleich die ersten vier Spiele 
gingen allesamt verloren. Zu schaffen 
machte der Mannschaft insbesondere der 
geschrumpfte Kader von unter 10 Spielern. 
Krankheit und Verletzungen taten dann 
noch ihr Übriges. Der neue Trainer 
Christian Lehmann versucht daher, insbe-
 

 sondere junge Spieler, z. B. aus dem U18-
Bereich, in das Team zu integrieren. So 
wird der Kader aufgestockt, und die jungen 
Spieler erhalten wichtige Spielpraxis. Mit 
der richtigen Mischung aus alten Hasen 
und jungen Spielern sollten dann auch die 
ersten Siege eingefahren werden können, 
auch wenn für den Trainer der Spaß am 
Sport im Vordergrund steht. 
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Basketball 
 
 
Die Männer 1 spielen als Absteiger noch 
nicht so souverän in der Kreisliga A, zeigen 
aber, dass sie schon in den Bereich der 
Tabellenspitze hingehören und auch da 
hinwollen. 

Der Start der Frauen 1 in die neue Oberli-
garunde war durchwachsen. Der Umbruch 
vor der Saison und die damit verbundene 
leichte Änderung der Spielanlage machte 
sich durchaus bemerkbar. Dennoch zeigte 
das Team zu Saisonbeginn beim USC 
Heidelberg eine ansprechende Leistung, 
auch wenn dieses Spiel knapp verloren 
ging. Ebenso die erste Halbzeit bei der
Heimpremiere gegen Schwetzingen war 
durchaus ansehnlich. Dann allerdings 
wurde deutlich, dass das Team noch ein 
wenig Zeit braucht, um Stabilität und Kon-
stanz zu entwickeln. Den verletzungsbe-
dingten Verlust von Daphne Seither in der 
ersten Halbzeit konnte das Team nicht 
kompensieren. Und da es in diesem Spiel 
versäumt wurde, bereits in Halbzeit eins für 
klare Verhältnisse zu den eigenen Gunsten 
zu sorgen, verlor das Team im zweiten 
Durchgang völlig den Faden und kam bei 
der deutlichen Niederlage ziemlich unter 
die Räder.  

 Es spricht für die Mannschaft, dass die 
Pause genutzt wurde, um die Niederlagen 
aus den Knochen zu schütteln. Seit diesem 
Zeitpunkt sind die Frauen 1 in den darauf-
folgenden vier Spielen ungeschlagen, mit 
jeweils deutlichen Siegen. Dies gelang 
auch Dank einiger Spielerinnen, die ihren 
Rücktritt vom Rücktritt erklärten und in 
dieser Phase ihre Unterstützung auf dem 
Feld anboten. Auch an dieser Tatsache 
zeigt sich, dass der Teamgeist innerhalb 
der Frauen 1 mehr als intakt ist. Und das 
ist eine derjenigen Grundlagen, die am 
schwersten zu entwickeln sind. Deshalb ist 
in Bezug auf den weiteren Saisonverlauf 
verhaltener Optimismus nicht fehl am 
Platze. Zumal sich die jungen Spielerinnen 
immer besser an das Tempo und die Härte 
in der Oberliga gewöhnen. 

Alle unsere Freunde sind herzlich zu unse-
ren Heimspieltagen in der Weiherhofhalle 
und der Augustenburg Gemeinschafts-
schule Grötzingen eingeladen. Die Spiel-
termine sind, wie immer, unter www.ts-
durlach.de/Termine.html zu finden. 

Sven Kopp, Till Hepke  
und Hermann Umfahrer 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

 

 Turnen 
Jana Schmidt 
E-Mail turnen@tsdurlach.de, Tel. 0163/6270596 

 
oA = offene Angebote, für Nichtmitglieder gegen Kursgebühr 
 

Allgemeines Kinderturnen 
 
Eltern-Kind-Turnen Mi 15.00 – 16.00* Pfinzbau 

S. Urban / E. 
Zachmann 
oA 

(1,5 bis 3 Jahre) Do 15.00 – 16.00 Pfinzbau 

Kleinkinder  Mi 16.00 – 17.00* Pfinzbau 
(3 bis 4,5 Jahre) Do 16.00 – 17.00 Pfinzbau 

Kids fit (4 bis 6 Jahre) Di 15.00 – 16.00 Pfinzbau 
I. Mickley 

Kids fit (6 bis 10 Jahre) Di 16:15 –  17:15 Pfinzbau 

* Für diese Angebote ist eine Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder).  
Hierzu E-Mail an: info@silvia-urban.de 

Sportkarussell**       

1. Klasse Mo 15.00 – 16.00 Pfinzbau 
A. Reichert / J. Martin 2. und 3. Klasse Mo 16.00 – 17.00 Pfinzbau 

4. bis 6. Klasse Mo 17.00 – 18.00 Pfinzbau 

** Für diese Angebote ist eine Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder).  
Hierzu E-Mail an: sportkarussell.durlach@web.de 

 
Gerätturnen weiblich*** 

 
Leistungsturnen  
1. bis 4. Klasse 

Mo 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle J. Schmidt / J. Kircher / 
L. Schneider 

S.Rapp 

Do 17.00 – 18.15 Weiherhofhalle 

Fr 13.30 – 15.00 Pfinzbau 

Leistungsturnen  
ab 5. Klasse 

Mo 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle S. Wolk / P. 
Budschewski /  
S. Heidenreich 

Do 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle 
Fr 19.00 – 20.30 Markgrafengym. 

*** Für ein Probetraining ist eine Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder).  
Hierzu E-Mail an: turnen@tsdurlach.de 

 
 
 

 

 Fitness und Gesundheit 
Jana Schmidt 
E-Mail fit@tsdurlach.de, Tel. 0163/6270596 

 
oA = offene Angebote, für Nichtmitglieder gegen Kursgebühr 
 

Allgemeine Fitness 
 
Fit Mix       
Functional Fitness Di 20.30 – 21.15 Friedrichschule (oben) M. Dietrich /  

P. Budschewski oA    Do 20.30 – 21.15 Friedrichschule (oben) 
Step Aerobic Mi 20.00 – 21.30 Friedrichschule J. Schmidt oA 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

Fitnesskurse 
      

Fitnessgymnastik Do 20.00 – 21.00 Friedrichschule I. Lechner oA 
Allgemeine Fitness mit 
Handgeräten 

Do 20.30 – 22.00 Markgrafen-Gymnasium C. Sütterlin 

Funktionsgymnastik 
      

Frauen (50+) Di 20.00 – 21.15 Pestalozzischule S. Stofer 
Gymnastik m/w Do 19.00 – 20.00 Friedrichschule I. Lechner oA 

Tanz 
      

Jazztanz Do 19.00 – 20.30 Friedrichschule (oben) H. Kölmel 
 
 

Gesundheitssport 
 
Rückengymnastik 1 Di 17.00 – 18.00 Friedrichschule (oben)  
Rückengymnastik 2 Di 18.00 – 19.00 Friedrichschule (oben C. Sütterlin oA 
Rückengymnastik 3 Mi 10.00 – 11.00 Pfinzbau  
Rückengymnastik 4 Mo 18.00 – 19.00 Pfinzbau S. Urban oA 
Ausgleichsgymnastik 
Senioren (60+) 

Mi 19.00 – 20.30 Markgrafengymnasium P.Treutle/ 
K.Lindner 

 
Lizenzierte Gesundheitskurse * 
Fit und aktiv Mi 17.00 – 18.00 Friedrichschule (oben) H. Metz oA 
Entspannt bewegt Mi 18.00  – 19.00 Friedrichschule (oben) H. Metz oA 
 
* Diese Kurse können durch die Krankenkasse bezuschusst werden. Nähere 

Informationen unter fit@tsdurlach.de 
 
 

Sport am Bergwald 
 
Männer Mo 20.00– 22.00 Lustgartenhalle H. Irion 
Frauen Di 17.30– 18.45 Bergwaldschule H. Metz 
Fitnesstraining Di 20.00– 22.00 Bergwaldschule J. Blumenstock 

 
 
 

 Volleyball 

Timo Tönnies, Engelbert-Strobel-Str. 6, 76227 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 976 9328, E-Mail: volleyball@tsdurlach.de 

 
Damen 1 Mo 18.30 – 20.00 Weiherhofhalle Florian Siebler 
 Di 19.30 – 20.30 Weiherhofhalle Florian Siebler 

Herren 1 Mo 20.00 – 22.00 Friedrichschule Christian Lautenschläger 
 Mi 20.00 – 22.00 Weiherhofhalle Christian Lautenschläger 

Herren 2  Mo 20.00 – 22.00 Weiherhofhalle Boitumelo Ruf 
 Do 20.00 – 22.00 Weiherhofhalle Boitumelo Ruf 

U14 männlich Mo 17.00 – 18.30 Weiherhofhalle Florian Siebler 
 Mi  18.30 - 20.00 Friedrichschule Florian Siebler 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

 

 Wandern 
Egon Jung, Lauenburgerstr. 66, 76139 Karlsruhe 
Tel. (0721) 67 213 oder (0177) 61 10 954, E-Mail: wandern@tsdurlach.de 

Wandertermine auf S. 11 
Anmeldung und Auskünfte bei Wanderführer und Abteilungsleiter Egon Jung 
 

 

 Leichtathletik 

Ingrid Mickley 
Geigersbergstraße 52, 76227 Karlsruhe, Telefon und Fax (0721) 4 30 55  
E-Mail leichtathletik@tsdurlach.de 

 
Winterplan 10. Oktober 2016 bis 26. März 2017 

NEU: Dienstag 18.30 Uhr: Lauftreff – Walkingtreff 

Treffpunkt: Vereinshalle Untere Hub (Mickley/Schmitz), offenes Angebot 
Bitte Warnkleidung anziehen. 

Samstag, 14.30 Uhr: Walkingtreff Einsteiger  
Treffpunkt: Parkplatz am Hohenwettersbacher Weg / Geigersberg 
(Killinger), offenes Angebot 

Donnerstag 8.30 Uhr: Vom Walking zum Laufen – Einsteigertraining 

Treffpunkt: Eingangsbereich Weiherhofhalle 
(Mickley), offenes Angebot 

Dienstag und Donnerstag 8.30 – 9.45 Uhr: Walking (50+) 

Treffpunkt: Parkplatz Oberwaldstadion (Göttert), offenes Angebot 

Donnerstag 17.30 Uhr: Leichtathletik – Fitnesstraining für Kinder und Jugendliche 

3 Gruppen 8–18 Jahre, Friedrich-Realschule Durlach (Mickley/Schewe/Hübner) 

Dienstag, 16.00: Leichtathletik – Fitnesstraining für Kinder 8–14 Jahre 
Sporthalle Untere Hub 
 

 

 Tischtennis 
Heiner Meier-Menzel 
Baslertorstr. 19, 76227 Karlsruhe, Telefon 0721 /  40 43 49 
E-Mail: tischtennis@tsdurlach.de 

 
Mini & Anfänger Mo 17.00 – 18.30 Friedrichschule Traugott Cramer 
Jugend Mo 18.30 – 20.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Jugend Fr 17.00 – 19.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Herren Mo 20.00 – 22.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Herren Fr 19.00 – 22.00 Friedrichschule Heiner Meier-Menzel 
 

 

 Tennis 

Hans Steinhardt 
Auerstraße 31, 76227 Karlsruhe 
Tel. (0721) 408755, E-Mail tennis@tsdurlach.de 
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Basketball 

Hermann Umfahrer, Dreisamstr. 7, 76327 Pfinztal 
Telefon (0721) 946 30 40, E-Mail basketball@tsdurlach.de 

 
 

U8 mixed Fr 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Reichert / Spiering 
U10 mixed Fr 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Czech-Kester 
U12 männlich Mo 18:30 - 20:00 Friedrichschule Centelles / Fornoff 
 Fr 17:00 - 18:30 Friedrichschule Centelles / Fornoff 
U13 weiblich Di 17:00 - 18:30 Friedrichschule Kester / Bürklin 
 Do 17:00 - 19:00 Weiherhofhalle Kester / Bürklin 
U14 männlich Mo 17:00 - 18:30 Friedrichschule Gantner / Sommer 
 Do 17:00 - 19:00 Weiherhofhalle Gantner / Sommer 
U15 weiblich Di 18:30 - 20:00 Friedrichschule Seither / n.n. 
 Fr 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Seither / n.n. 
U16 männlich Mo 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Gassmann / Köhler 
 Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Gassmann / Köhler 
U17 weiblich Mo 18:30 - 20:00 Friedrichschule L. Hobler / A. Hobler 
 Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle L. Hobler / A. Hobler 
U18 männlich Mo 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Umfahrer 
 Mi 19:30 - 21:00 Friedrichschule Umfahrer 
U19 weiblich Mo 19:00 - 20:30 Weiherhofhalle n.n. 
 Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle L. Hobler 
 Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Kopp 
U20 männlich Di 20:00 - 21:00 Weiherhofhalle Lehmann 
 Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann 
Männer 1 Di 21:00 - 22:30 Weiherhofhalle Wittig 
 Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Wittig 
Männer 2 Di 21:00 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann / Diehl 
 Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann / Diehl 
Frauen 1 Di 20:00 - 22:00 Friedrichschule Kopp 
 Fr 18:30 - 20:30 Weiherhofhalle Kopp 
Frauen 2 Mo 19:00 - 20:30 Weiherhofhalle n.n. 
 Mi 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle n.n. 
Oldies Fr 20:00 - 22:00 Gymnasium  Gayer 
 
 
 

 Judo 

Manfred W. Schramm  
Tel. (0721) 42402, E-Mail: judo@tsdurlach.de 

Mattenfeger Sa 10.00  12.00 Pfinzbau J. Ritzmann / T. Rühl / M. Nowotny 
 
 
 

 

 Kegeln 

Winfried Gaus, Oberwaldstraße 34, 76227 Karlsruhe 
Telefon (0721) 40 39 60, E-Mail kegeln@tsdurlach.de 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

 
Handball 
Kai Albus, Mittelstr. 10, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721) 9454 9995 
E-Mail: handball@tsdurlach.de 

 

Minis Jg. 2008 und jünger Do 17:00-18:00 Friedrichschule K. Bracht/M. Bracht 

E-Jugend m/w Jg. 06/07 Di 
Do 

17:00–18:30 
17:00–18:30 

Untere Hub 
Untere Hub 

F. Knepper/ 
P. Lohmeyer/K. Walke 

D-Jugend w Jg. 04/05 Mi 
Fr 

17:00–18:30 
17:30–10.00 

Untere Hub 
Untere Hub 

D. Hart 
D. Rieder 

D-Jugend m Jg. 04/05 Di 
Fr 

17:00–18:30 
17:30–19:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

J. Kalinski 
F. Polich 

C-Jugend w Jg. 02/03 Mo 
Mi 

17:00–18:30 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

S. Kreis 
N. Pendl 

C2-Jugend m Jg. 02/03 Mi 
Fr 

17:00–18:30 
19:00–20:30 

Untere Hub 
Untere Hub 

M. Beilner 

C1-Jugend m Jg. 02/03 Mi 
Fr 

18:30–20:00 
19:00–20:30 

Untere Hub 
Untere Hub 

B. Polich 

B-Jugend m Jg. 00/01 Di 
Do 

18:30–20:00 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

S. Kinkel 
R. Ostmann 

A-Jugend m Jg. 98/99 Di 
Do 

18:30–20:00 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

K. Albus 
R. Schneider 

Damen   Mo 
Do 

20:00–22:00 
19:00–20:30 

Untere Hub 
Weiherhofhalle 

A. Dahms 

Herren 1   Di 
Do 

20:00–22:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

D. Pirogow  

Herren 2   Mo 
Do 

20:00-22:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

A. Link 

Herren 3   Mo 
Mi 

18:30–20:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

A. Dorn 

Herren 4   Mo 
Mi 

18:30–20:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

C. Zimmermann 

Herren 5   Sa 12:30–14:00 Untere Hub S. Tröndle 
Turnados   Sa 10:00–12:00 Untere Hub S. Tröndle 
 
 
 

 

 Taekwondo 
Info: Claudia Schaffner 
Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe 
Tel. (0721) 473071, E-Mail: taekwondo@tsdurlach.de 

 
Taekwondo für Kinder 8–14 Jahre, Jugendliche und Erwachsene 
Di 18.30 – 20.00 Pestalozzischule Werner Metzger, Taekwondo-Lehrer 
Do 18.45 – 19.45 Pestalozzischule im Schulsport 
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Vereinsnachrichten 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
Alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen unseren Mitgliedern, 

die von September bis Dezember 2016 Geburtstag feierten: 

zum 100. Gertrud Hiss 

zum 90. Irma Schaffner, Vera Mügge 

zum 85. Erwin Höhn, Iris Hauser 

zum 80. Hildegard Hochschild, Gertrud Lahr, Klaus Braun, Petra Giebel, 
Edith Göttert, Klaus Göttert 

zum 75. Feridun Samadi, Karl-Heinz Graf, Hildegard Fritz,  
Siegfried Schneider, Siegfried Dorwarth, Ingrid Leitz 

zum 70. Ursula Winter, Volker Schmid, Doris Grötz, Erna Mußgnug 

zum 65. Erika Kern-Felgner, Horst Gaiser, Gerold Kronenwett 

zum 60. Andreas Kohl, Werner Schneider, Ulrike Stadler, Mathias Tröndle, 
Karl Polefka 

zum 50. Johann Mößler, Franch Senegas-Rouviere, Thomas Pluemer, 
Thomas Hartwig, Matthias Bodenbach, Roland Marschall 

 
 

Die Turnerschaft Durlach trauert um ihr Mitglied 

Mark Ruppert 

Wir bewahren dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken. 

 
 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Spendern 2016 

für Zuwendungen im Gesamtwert von 13.876,80 € 

Susanne Alte, Alwa Stiftung, Cronimet Ferroleg GmbH, Rabanus Diehl,  
Sina Dieterle, Jürgen Drews, Edelgard Gruber, Elisabeth Herrmann,  

Peter Joas, Klaus Lindner, Dr. Rainer Lingg, Heike Metz, Ingrid Mickley, 
Günter Pfalzgraf, Gerhard Reis, Bernhard und Claudia Schaffner,  

Aristotelis und Heike Tolikas, Peter-Jürgen Treutle, Hermann Umfahrer,  
Dr. Ulrich Wagner, Ingrid Weissmann 

sowie für Sachspenden zugunsten des Turmberglaufs 
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Mitteilungen aus der Verwaltung 

Jugendbeitrag: 

Der Jugendbeitrag gilt für Schüler, Auszubildende und Studenten ab 18 Jahren bis 
einschließlich 26 Jahre bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung. 

Diese Bescheinigung ist unaufgefordert für das Folgejahr bis zum 30.11. eines 
Jahres an die Verwaltung zu senden, ansonsten erfolgt die Umstellung auf Erwach-
senenbeitrag. Eine Rückerstattung erfolgt nicht. 

Bitte beachten Sie auch die Fristen bei Kündigungen: 

Kündigungen sind zum 30.6. und zum 31.12. eines Jahres möglich und müssen vier 
Wochen vorher schriftlich bei der Verwaltung vorliegen. 

SEPA-Lastschriftmandat 

Wir ziehen Ihre Mitgliedsbeiträge mit der SEPA-Basis-Lastschrift ein. Die Fälligkeiten 
in den nächsten Jahren sind jeweils am 1. Februar und am 1. August. Fällt dieser 
nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden 
Bankarbeitstag. Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger-ID: 
DE82ZZZ00000291433. Als Mandatsreferenz wird Ihre Mitgliedsnummer verwendet. 

Bitte denken Sie daran, die Verwaltung zu informieren, wenn sich Ihre Adresse 

oder Ihre Bankverbindung ändert und auch, wenn Sie die Abteilung wechseln! 

Claudia Schaffner   �   Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe   �   Telefon: 0721/473071 
E-Mail: info@tsdurlach.de 
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Die Turnerschaft Durlach 1846 eV 
 
1. Vorsitzender: Mathias Tröndle, Zunftstraße 5, 76227 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 49 04 629, E-Mail vorstand@tsdurlach.de 

2. Vorsitzender: Gerhard W. Kessler, Vorarlberger Str. 17, 76227 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 203 25727, Fax (0721) 203 25728, E-Mail marketing@tsdurlach.de 

Finanzvorstand: Bernhard Schaffner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 47 30 71, Fax (0721) 48 39 606, E-Mail bschaffner@t-online.de 

Leiterin im sportlichen Bereich: Ingrid Mickley, Geigersbergstraße 52, 76227 Karlsruhe, 
Tel (0721) 43055, E-Mail ingrid-mickley@gmx.de  

Jugendwart: Philipp Benz, Luß-Straße 22, 76227 Karlsruhe, E-Mail mail@philippbenz.de 

Auskünfte, Mitgliederverwaltung und Hallenvermietung: 

Claudia Schaffner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe, Tel. (0721) 47 30 71,  
Fax (0721) 48 39 606, E-Mail info@tsdurlach.de 

Geschäftsstelle: 

H. Egeter, Stahlwarengeschäft, Pfinztalstr. 23, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721) 40 58 25 

Sportanlage: 

Werner-Stegmaier-Halle, Untere Hub 1, 76227 Karlsruhe, Tel (0721) 40 28 98 
Hausmeister – Platzwart: José Botana Tel. (0721) 49 31 88 oder mobil 0172/72 09 203 
E-Mail Botana@t-online.de 

Internet: www.tsdurlach.de; Webmaster: Christine Gustai, webmaster@tsdurlach.de 

Restaurant hubRaum: Tel. (0721) 759 699 29; http://restaurant-hubraum-durlach.de 

Impressum 
 

TSD-Report – Mitteilungen der Turnerschaft Durlach 1846 eV 
 

Erscheinungsweise dreimal jährlich 

Herausgeber & Verleger Turnerschaft Durlach 1846 eV 

Anschrift Postfach 41 09 13, 76227 Karlsruhe 

Redaktion Mathias Tröndle, Edelgard Gruber, tsd-report@tsdurlach.de 

Preis Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Satz und Produktion Turnerschaft Durlach 1846 eV 

Druck Hammerstiel Druck, Karlsruhe 
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Bankverbindung Turnerschaft Durlach 1846 eV 

• Sparkasse Karlsruhe Konto 10421261  BLZ 66050101 

 IBAN: DE65660501010010421261 BIC: KARSDE66XXX 

• Volksbank Karlsruhe Konto 40002880  BLZ 66190000 

 IBAN: DE77661900000040002880 BIC: GENODE61KA1 
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